
XV. Finanzwesen. 157
des Reichs für die Etatsjahre 1872 bis 1881/82.
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>1) Von (len in den Rechnungen geführten Ausgaben in Folge des Krieges 
be,’anft2e® (vergl- Vorbemerk,iu|?) in der vorlieeeade.» Uebersuht fiir dfe Etatjahre 1872. 1873 umT 1874 44 663 33« UT.

44 323 573 . K. und 20 261731 M. bei Kapitel .> u. 6 der einmaligen Ausgaben, ausserdem fiir das Etatsjahr 1872 27 027 004.4L 
rp ‘. Kapitel 79 der fortdauernden Ausgaben ui Ansatz gebracht. Dagegen sind in dieser Uebersielit für «las Ktatsjahr 1878/79 den 
inJ, ,nu<ig.smfissigen Ausgaben in rolge des Krieges gegen Frankreich die in der bezüglichen Ausgabeübersieht als ausseretats- 

■assug,. einmalige Ausgabe des Keichskanzleramts geführten Betrüge von 6 MO bezw. 267125 JL (v«*rgl. Bemerkungen 
und 10) hinzugefügt. .

,a) Die unter Kapitel 1 für das Jahr 1872 eingestellten Einnahmen von Zöllen und Verbrauehssteuern «*rsehcinen erheblich 
.,,!drigcr als in «len nnehfolgen«l«Mi Jahren, weil die aus Jenem Jahre herrülirenden Kredite erst hei «len Einnahmen von 1873 

so fort die Kredite eines Jahres jedesmal bei den Einnahmen des folgenden Jahres) verrechnet worden sind, während bei 
n'“ Kinnahmcn des Jahres 1872 Kredite aus dem Vorjahre noch nicht zu verrechnen waren. Die am Ende der einzelnen 

'■Hiimiigsjahre ausstehenden Kredite sind am Schlüsse dieses Abschnitts (siehe folgende Seite) nachrichtlich mitgetheilt. Die 
J ^toge Nettoeiimnlwne an Rübenzuckersteuer (Kapitel 1, '\ itel J) im Etatsjahr 1880/81 ist durch den in Folge ungewöhnlich 

-irker Zuckerausfuhr erforderlich gewordenen honen Betrag der Ausfuhrvergütungeil, sowie durch besonders grosse Krcditaus- 
am Schlüsse des Rechnungsjahres (siehe folgende Seite) hervorgerufen.

Frankreich sind wegen <ler neuen Kin- 
lire 1872. 1873 und 1874


